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Werkbeschrieb Marguerite («Margot») ist die Tochter von Henri Matisse und Camille Joblaud, die in den 
frühen 1890er-Jahren Matisse’ Modell und Lebensgefährtin war. Nach ihrer Trennung 
wächst Margot bei Matisse und seiner späteren Familie auf und ist auf vielen seiner 
Werke zu sehen. Hier porträtiert der Künstler seine Tochter im Stil des von ihm 
geprägten Fauvismus, der sich durch einen lockeren Pinselduktus und eine sich von den 
Lokaltönen losgelöste Farbpalette auszeichnet. Das Gemälde befand sich einst in der 
bedeutenden Sammlung der amerikanischen Geschwister Leo und Gertrude Stein. 1925 
erwarb es das Kunsthaus Zürich als erstes Gemälde eines international anerkannten 
ausländischen Künstlers für seine Sammlung.
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Provenienz Henri Matisse (*1869 Le Cateau-Cambrésis, +1954 Nizza) (Künstler/-in)
o.D. – 10.1906, Galerie Eugène Druet (Galerie), Paris
22.10.1906 – 3.1914, Léo und Gertrude Stein, Paris, vermutlich gemeinsamer Besitz bis 
März/November 1914
3.1914 / 11.1914, Bernheim-Jeune (Kunsthandel), Paris
1914 – 9.1925, Oskar und Marg Moll (Sammler/-in), Paris/Breslau, Kauf
ab 9.1925, Zürcher Kunstgesellschaft | Kunsthaus Zürich (Museum), Zürich, Kauf, aus der 
Internationalen Kunstausstellung im Kunsthaus Zürich

Provenienzstatus -

Zur Provenienz (Recherchestand 05.01.2022)
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